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Gremium  

 
 

Gemeinderat 
Sitzung Öffentlich 
Sitzungstag 05.12.2018  
Aktenzeichen 632.6-30.12 
Bearbeiter Sabine Grunau 

 
 
Beratungsvorlage zu TOP 4 
 
Anbau eines Carports an das vorhandene Wohnhaus, 
Dorfstr. 27, FlSt.Nr. 7 
 
 

 
I.  Allgemeine Bemerkungen 
 
Es ist geplant, auf der Westseite des bestehenden Wohnhauses ein Carport anzu-
bauen. Das bestehende Dach des Wohnhauses wird traufseitig in seiner gesamten 
Breite (14,27 m) um 5,64 m verlängert. Für die Dacheindeckung werden, wie im Be-
stand, Ziegel verwendet. Zur besseren Belichtung werden zwei Lichbänder einge-
baut. 
 
Das Bauvorhaben befindet sich im Innenbereich und ist demnach nach § 34 BauGB 
zu beurteilen.  
 
Danach ist ein Vorhaben zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die 
Eigenart der näheren Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert ist. 
 
 
II.  Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat erteilt oder - versagt – gemäß § 34 BauGB das Einvernehmen zum 
Bauantrag auf Anbau eines Carports an das vorhandene Wohnhaus, Dorfstr. 27, 
FlSt.Nr. 7. 
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Beratungsvorlage zu TOP 5 
 
Neubau eines landwirtschaftlichen Geräteschuppens mit Garagen und Lager 
für Stroh und Heu, Dorfstraße 27, FlSt.Nr. 7 
 
 

 
I.  Allgemeine Bemerkungen 
 
Beantragt wird der Neubau eines landwirtschaftlichen Geräteschuppens mit Garagen 
und Lager für Stroh und Heu, in einer Größe von 12,03 x 18,04 m (zzgl. Dachüber-
stand). 
 
Das Gebäude ist östlich des bestehenden Wohngebäudes „Dorfstr. 25“ geplant, be-
findet sich im Außenbereich und ist nach § 35 Abs. 1 BauGB zu beurteilen.  
 
Im Außenbereich ist ein Vorhaben nur zulässig, wenn öffentliche Belange nicht ent-
gegenstehen, die ausreichende Erschließung gesichert ist und wenn es einem land- 
oder forstwirtschaftlichen Betrieb dient und nur einen untergeordneten Teil der Be-
triebsfläche einnimmt. 
 
Der geplante Standort liegt teilweise in einem Biotop, was eventuell als öffentlicher 
Belang entgegenstehen könnte. Diese Prüfung obliegt jedoch der unteren Natur-
schutzbehörde beim Landratsamt. 
 
 
II.  Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat erteilt oder - versagt – gemäß § 35 Abs. 1 und § 36 BauGB das 
Einvernehmen zum Bauantrag auf Neubau eines landwirtschaftlichen Geräte-
schuppens mit Garagen und Lager für Stroh und Heu, Dorfstraße 27, FlSt.Nr. 7. 
 












